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Benutzung der Steinkohlen
eine der wichtigsten englischen Erfindungen der

neueren Zeit

Ä iel und mannichfaltig sind die bald in kleinen Pa
tentartikeln bald in großen Maschinerien und Appa
raten sich darstellenden Erweiterungen Verbesserun
gen Erfindungen der Dritten die schon Fran kl in
ein neues Geschlecht des alten Prometheus ein be
nachbarter Nebenbuhlerstaat aber eine Werkzeug
machende Nation nannte An zwey magischen Wor

XVI Jahrg tm
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en hängt das ganze Patent und Erfindungssystem
der Engländer Sie heißen Behaglichkeit und Ueber
bieten im Bessermachen Wohl mag auch mancher
Artikel in der Patentliste sehr kleinlich erscheinen und
ine Verbesserung an der Lichtputze oder an den Wa

gengläsern sogar der Karrikarur einen willkommenen
Stoff darbieten in der Geschichte und in der Erfin
dung ist eigentlich nichts klein Das Kleinste hängt
nur zu oft mit unsichtbaren Faden unmittelbar mit
dem Größten zusammen Eine Erfindung oder
vielmehr Anwendungen alter Erfindungen verdient
die allgemeinste Kunde und Nachahmung so weit die
Natur den Grundstoff dazu dardielet Dieses ist daS
englische Fossil welches den Britten mehr werth ist
als die Diamantgruben von Brasilien und die Minen
von Potosi die Steinkohle Die Beleuchtung
durch Gaslicht wozu das Gas chemisch auS Stein
kohlen abgezogen wird macht außerordentliche Fork
schritte in London und es ist vorauszusehen daß in
wenig Jahren diese durch Klarheit der Flamme und
Ersparniß des Oels höchst empfehlungswürdige Zu
richtung in ganz England da wo Säle und Stra
ßen zu beleuchten sind die Oelbeleuchtung verdrängt
haben wird Eine Gaslampe verzehrt in einer
Stunde 80 Maaß Gas ein Sack Steinkohlen er
zeugt Gas für 250 Stunden Beleuchtung von einer
Lampe Rechnet man nun daß die Cokes oder
abgeschwefelte Steinkohlen die beym Prozeß der
Gaserzeugung zubereitet werden fast so viel werth
sind als die Kohlen selbst und daß der Theer und
Salmiak der zugleich gewonnen wird die Neben
kosten decken so ergiebt sich daß der Gas selbst bey

nahe
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nahe umsonst erhalten wird Mehrere Gesellschaften
zur Erzeugung des Gas haben sich in London hervor
gethan Die Fabriken sind unaufhörlich beschäftigt
Gas auszuziehen welches in Butten wie das Bier
gefaßt in großen Reservoirs für den Winter aufbe
wahrt und überall hin versendet wird Die neue
Gesellschaft in Warerlane hat den Conrract für 150s
Lampen im Kaufgewölbe unternommen wovon zoc
schon im November brennen werden Eine Lampe
zahlt 4 Pfund das ganze Jahr oder z Pence jede
Nackt Einige Handelshäuser wie z B der große
um Deutschland vielfach verdiente Kunsthändler Acker

mann erzeugt sich das Gas durch einen eigenen Ap
parat Indeß gehört dazu das Bedürfniß einer so
weitläuftigen und großen Beleuchtung wie Acker
mann in seinem herrlichen I onZ Koom hat wo alle
Prachtwerke zu jeder Stunde bereit liegen Im
Kleinen würde sichs kaum verzinsen weil eine Retorte

ein Wasserkübel oder Kühlfaß mit einem Schrauben
gang ein Gefäß mit Kalkwasser um den Geruch zu
nehmen und ein kupferner Gasometer alles in un
gemeiner Größe und Vollkommenheit dazu unent
behrlich sind Wo nur ein Rohr hingeführt werden
kann da brennt das herrlichste Gaslicht Daher
die Londoner Gasfabriken ohne alle Uebertreibung sa
gen daß sie könnten nur Röhren dahin geführt
werden Bath oder Edinburg eben so leicht mit Gas
erleuchten würden als die nächsten Straßen in Lon
don Hier ist aber diese Beleuchtung allerdings schon
sehr weil vorgerückt Die ganze Linie von Magazi
nen und Kaufgewölben von Shoreditch Kircke bey
St Pauls bis zur Westminsteradtey also auf drey

s engli
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englische Meilen Weite sind allbereits mit Gaslicht
beleuchtet Ober und Unterhaus und die meisten
öffentlichen Gebäude haben diese Beleuchtung Die
Reinheit und der Glanz des Gaslichts übertrifft alles
was durch Argandische Reverberen und andere Licht
Verstärkungen mit Oel bewirkt werden kann unge
mem Es ist durch die Erfahrung bewiesen daß
eine Gaslampe in der Jntensivetät mehr leuchtet
als zs Oellampen In Kausgewilben und Läden
thut die glänzende Weise des Gaslichts fast dieselbe
Wirkung wie das Tageslicht selbst das Gas selbst
wärmt und erspart zum Theil die Heizung Aller
Dampf Geruch Dunst ist völlig verbannt und
Arbeit und Unkosten sind unendlich verringert

II

An
die jungen Vaterlandsvertheidiger

die als Freywillige ins Feld ziehen
Beschluß der im inten Stück enthaltenen Rede des Herrn

Rector Schollmeycr in Mühlhansen

Äöir sind nicht im Stande zu berechnen welche An

strengungen der Feind aufs neue noch dann machen
wird und dann machen kann dies schöne kaum ge
rettete Land zum andern Mal unglücklich zu machen
So viel wissen wir sein Reich ist an Mannschaft und
Mitteln nicht reicher geworden Doch wird er kein
Mittel zu seiner Rettung unversucht lassen und mehr
als einmal ist er schon den drohenden Gefahren glück

lich
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lich entgangen Wie wenn es ihm sogar gelange
von neuem in unser Vaterland einzudringen WaS
würde aus uns und unsern Kindern werden Ein
doppelt und dreyfaches Joch würde er uns auflegen
würde ganz Deutschland außer dem Gesetze
erklären Sengen Brennen Plündern und
Morden würde die schreckliche Tagserdnung seyn
und ewige Knechtschaft und Barbarey das traurige
Loos derer die seine Rache übrig ließe

Auf denn ihr Jünglinge das blanke Schwerdt
in die nervige Hand das Auge freudig zum Himmel I
So schwöret Treue dem holden Vaterlande bis in den
Tod schwöret mit Leib und Seele Muth und Blut
der Freyheit und dem Rechte zu dienen b,s zum letz
ten Hauche des Lebens schwöret blutigen Zorn ohn
Unterlaß dem frechen wortbrüchigen wehrhaften
Feinde und Mitleid und Schonung dem bescheidenen
stillen Bürger schwöret daß auch im gereckten
Kriegsgetümmel Tapferkeit und Menschlichkeit schwe
sterlich in euren Herzen wohnen und aus euren Tha

ten sprechen sollen
Wir die Amtspflicht Beruf oder Alter nur

in die Reserve des Landsturms stellt wir segnen euch
und wollen beten wirken sammeln arbeite für
euch mit eigener Aufopferung

So ziehet getrost hin in den heiligen Krieg und
kämpfet und sieget oder sterbet fröhlich unter dem

Panier der Gerechtigkeit
Welche Auszeichnungen werden euch ehren kehrt

ihr einst nach erkämpften Frieden in den Schooß der
Eurigen zurück mit welcher Wonne werde euch
eure Eltern und Geschwister empfangen mit welchen

Z Wohl
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Wohlgefallen wird euch der Himmel lächeln wie
werdet ihr euch selbst im Alter noch mit Freuden der
vorigen Z ren und Thaten erinnern und welch ein
schdneö Sx mpel werdet ihr noch der Nachwelt seyn
Und kommt ihr mit Wunden und Narben bedeckt zu
rück so verdient ihr als ausgezeichnete Reiter deS
Vaterlandes das chättgste Mitleid und die innigste
Hochachtung Unser gerechter und dankbarer König
wird wie er verheißen für euch besonders sorgen
und wir eure geretteten Mitbürger werden unS
verpflichtet fühlen alles zu thun waS euer Leben
angenehm und euren Herzen Freude macht Sterbet
ihr aber un Kampfe für Gott und Vaterland so wer
den eure Namen ins Buch der Ehre eingeschrieben
so beweinen wir euch brüderlich und erzählen unsern
Kindern waS ihr für uns gethan und geduldet
Gewiß es ist nichts ehrenvoller und süßer als zu
sterben für das theure Vaterland Engel GotteS
führen die Seele eines solchen Gerechten in die Woh
nungen der Seligen und ihn empfängt das Triumph
lied der Ewigkeit

Chronik der Stadt Halle
i

Wohlthätigkeitsverein
Mit heimlicher Freude danken wir den Kindern des

Herrn Sch für den Beytrag von z Thlr welchen sie
dem Berein mi so patriotischem Gefühl übersandt
haben ES ist erquickend dir Jugend in diesen Ge

sinnun
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sinnungen erblühen zu sehen Den Freunden und
Freundinnen des Vaterlandes die uns mit nachste
henden Gaben erfreut haben sagen wir den innigsten

und besten Dank Aus Halle ist eingekommen
Von einer Ung i Duk H P C F 2 Thlr Fr B

1 Thlr F Z 4 Gr von den Bewohnern in Oberglaucha
8 Thlr 14Gr 4Pf Fr M zThlr Fr F zThlr
H F 1 Thlr M K 12Gr Fr W zThlr Fr P
2 Thlr ein Ung 2 Thlr H W i6Gr Fr M i Thl
H G i Thlr 12 Gr H B 1 Thlr Fr B 12 Gr
Fr R 1 Duk H Pr Sv 2 Louisd I B 1 Thlr
yGr Fr Sch z Thlr Fr G zThlr L G iDuk
von dem dienenden Verein abgegeben 15 Thlr
Einnahme des Concerts nach Abzug der Kosten

186 Thlr 1 Gr 4 Pf
D M die Sieges und Friedensmünze Fr Pr 4 Ellen
Flanell Fr B ein Kinderkleid und Mützchen eine Ung
6Pciar Socken und 2 Hemden eine Ung eine Pfeifen
schnur ein Etuis mitScheere und Kleifeder von Silber
und eine silberne Zuckerzange M S 6 Paar Socken
M M 6o Ellen Leinwand E St ein Feuerzeug von
Perlen und ein Mützchen ein Ung 1 Eßlöffel u 6 Thee
löffel von Silber Fr S S 2 Bouquer Blumen nebst
Blumentopf Fr v A 2 Paar Schuh ein Arbeitskörb
chen und ein Haubchen eine Ung einen Arbeitsbeutel
eine Ung ein Kinderkleidchen eine Mütze und ein Leib
chen H P 1 Kindermütze und 1 Paar Kinderstrümpfe
C J einen Tabaksbeutel M B ein silbernes Schloß
Fr Sch 2 Hemden Fr L Leinwand zu 8 Hemden Fr
L 4 Hemden 2 Paar Socken 5 St 18 Ellen lange Bin
den I B z Federn 1 Schärpe 1 Schloß 1 Kinder
mütze i Uhrband i Strickbeutel R in Q 1 Schau
münze Fr C W inSchl 4 Louisd Fr C St inB
2 Louisd von der Gemeinde zu Kircheilau bey Cönnern
z Thlr 20 Gr von der Gemeinde zu Teutschenthal
Preuß Antheils i i Thlr von d Gemeinde zu Rrustfeld
und Wimmelburg 4 Thlr 14 Gr von der Gemeinde zu

4 Morl
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Morl 6Thlr 6Gr zu Modem i Thlr 8 Gr von
der Gemeinde zu Beidersee 6 Thlr von H H aus Schi
z Thlr von der Gemeinde zu Zscherben 10 Thlr 12 Gr
von der Gemeinde auf dem Petersberge 7 Thlr i6Gr
und 4 alte Hemden von der Gemeinde zu Zasewitz z Thl
I Z Gr 8 Binden 7 alte Hemden und 2 Päckchen alte
Leinwand von der Gemeinde zu Dammendorf undGe
dewitz 8 Thlr 17 Gr 4 Pf und 10 alte Hemden von
den Gemeinden Erdeborn u Lüttchendorf 8 Thlr 21 Gr
14 Päckchen alte Leinwand 7 Pfund rohe Wolle und
4 alte Hemden vond Gemeinde Gutenberg noch 1 Thl
von Hrn Pr Küst aus Calbe 2 Pf Scharpie 1 zc Com
pressen 60 Stück Binden zum Verband und 1 altes
Hemde von Hrn Cant F aus O 1 Mütze 12 Binden
zum Verband i Packchen Scharpie 1 altes Hemde
1 Paar Beinkleider und etwas alte Leinwand Fr P Kr
z Hemden und l Paar Strümpfe von H Pr W 5 alte
Hemden u 1 Berttuch von P v M aus Koni 2 Tuch
nadeln 1 Paar Würfel und 4Marquen von Bernstein
Der Frauenverein der Sladr Halle des Saal

und Mansfeldischen Kreises

a

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

May 1 8 1 5
a Gebohrne

Marienvarochie Den 15 May dem Bäcker
meister Braune eine T Caroljne Auguste Louise
Nr 2 61 Den iü dem Schuhmachermeister

XVürxback ein S Gustav Adolph Nr 211
Eine unehel T Nr yiz Den 2z dem
Handarbeiter Roihe ein S Louis Eduard N l Z68

Moritzparochie Den iy May dem Handarveiter
Große eine T Christiane Friederite Nr 701
Den 25 ein unehei S Entbind Inst Den 26
dem Handarbeiter Zvälecke eineT tottgeb N 2147

Dom
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Domtirche Den iy May dem Zimmergesellen
Vanse einS Carl David Samuel Nr 217
Den 22 dem Ziegeldeckergesellen Ritschmann einS
Christian Martin Ferdinand

Neu markt Den 1 May dem Strumpffabrikanten
Feilsch eineT Amalie Auguste Dorothee N 1280

Den iy dem Handarbeiter Lurchacvt eine T
Johanne Christiane Im Hospital vor d Geistthore

Glaucha Den 7 May dem Halloren Hesse eine T
Wilhelmine Auguste Concordie Nr 2000

b Getrau ete
Marienparschie Den 28 May der Musikus

Gottschalck mit E M Rebbaum
UlrichSparochie Den 28 May der Orgelbauer

XVolvner mit I S E Hummel
v Gestorbene

Marienparschie Den 2z May des Tischlermei
sters Roblberg nachgel S Carl Golilieb alt 2J
9 M Masern Den 25 der Kutscher Hoff
mann alt 46 I Auszehrung Des Gärtners
N iarquart Wittwe alt 57 Z Brustkrankheit
des Schneidermeisters Hempel T Johanne Hen
rietre alt 1 I z M Krämpfe Den 26 des
Tuchfabrikanten Wbrbarv T Dorothee Caroline
Emilie all z I 8 M 1 W 1 T Auszehrung

Ulrichsparochie Den 21 May ein unehel S
alt 2 M i W 2 T Masern Den 26 des
Pferdeknechts Mutterlose S Johann Christoph
alt b I 6 M Masern Den 27 des Steuer
aufsehers Barnbeck S Gustav Friedrich Wilhelm
alt 11 M zW 6 T Masern

Moritzparochie Den 26 May des Handarbei
ters Dälecke T todtgeb Den 27 des Kämmerey
Controlleurs Heinjmann Wittwe alt 8 J l M
4 W Entkräftung

Domtirche Den 28 May des Glasermeisters
Scbeffler nachgelassene T, Victone Christiane alt
24 1 10 M zW s T Brustkrankheit

5 Neu
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Neu markt Den 26 May eine uneheliche Tochter
alt M Krämpfe

Glaucka Den zz May der Schuhmachermeister
Alär alt z8 I 2 M 2 W Entzündung
Den 27 ein unehel S alt 2 Z 6 M Auszehrung

Den 28 des Handarbeiters Tünstler S Frie
drich Wilhelm alt z M 2W 4 T Auszehrung

Bekanntmachungen
Hol rmv Vrannkohlensteme Verkauf

Ich habe bereits bedeutende Vorräthe vieler Sor
ten Brennholz erkalten und stehen dies wie vorher
auf oer kleinen Wiese und auf dem Platz hinter der
Wand des Fürstenthal Gartens Der Verkaufspreis
von allen ist bey dem Wiesenpächter Herrn Knittel zu
ersehen auck kann das Holz daselbst abgelöst und bezahlt
werben Die richtige vorzüglich dichte Setzarr und
G re des Holzes wird den nach Möglichkeit billig gestell
ten Preisen entsprechen

D e Braunkohlensteine von der Güte und Größe
wie bisher werden von clsw an mit dem Fuhrlohn bis
vor das HauS 1000 Stück zu 4 Thlr 18 Gr 500
Stück zu 2 Thlr 9 Gr in einzelnen aber das Hundert
wegen Ersparniß der Kosten für 11 Gr in meinem
Hause verkauft

Sollten Königliche oder Privat Institute ihren
Bedarf sowohl von Brennholz als Kohlen von mir in
Quantitäten zu nehmen gedenken so kann die Zahlung
datür wenn es verlangt wird in successiven Terminen
geschehen auch kann da Holz durch mein Geschirr an

gefahren werden Carl Uhlig
auf d em allen Markt

Concert Künftigen Montag als den 5 Junius
wird in meinem Garten in der Giebichensteinschen Allee
in der Weintraube das erste Sommer Concert mit
Janitscharenmuslk gehalten und Montags damit fortgefah
ren werden wozu ergebenst einladet Helfe
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Aufforderung an die Grundbesiyer n Halle Neo
markr nnv Glsucha ur Lort ahlung ihrer

Grundsteuer

Nach den frühern Bestimmungen sollten um die
von der vorigen Negierung aufgelegten Lasten zu mil
dern den Grundbesitzern für dieses Jahr zwe Monate
der Grundsteuer erlassen werden und Dieselben ür die
Monate ZuniuS und December d Z keine Grundsteuer
bezahlen

Seit diesen Bestimmungen hat sich aber die poliri
sche Lage der Dinge sehr geäudert und ein neuer Krieg
steht bevor der um ihn mit Erfolg zu führen und
um die Selbstständigkeit des Staats zu bewahren große
Anstrengungen und die Mobilmachung und Ausrüstung
des ganzen Heers nöthig macht die bedeutende Geld
summen erfordert und es würde daher wenn jetzt zue
Zeit des dringendsten Bedürfnisses der einmonatliche
Betrag der Grundsteuer ausfallen sollte in der Aus
rüstung des leeres Stockung eintreten und der große
Zweck für welchen der Kampf beginnen soll und von
dessen Nothwendigkeit jeder gute Unterthan lebendig
überzeugt ist würde vielleicht nur mit noch größern
Aufopferungen und später erreicht werden können Aus
diesem Grunde ist es dringend nöthig daß noch einige
Monate hindurch der bisherige Betrag der Grundsteuer
nach den Rollen von 1814 prompt eingezahlt werve

Indem ich dies den Grundbesitzern in den Städten
Halle Neumarkt und Glaucha bekannt mache und
dieselben zur prompten Einzahlung der Grundsteuer für
den Monat Juniu und die kommenden Monate in dek
gewöhnlichen Einnahmestunden bey dem Onoeinnebmer
Herrn Schiff hierdurch auffordere und von ihrer
Vaterlandsliebe die sich schon so oft bewährt hat die
pünktlichste Abzahlung der Steuern erwarten kann
kann ich im Auftrag Eines Hohen Civil Gouverne
ment die Zusicherung hinzufügen daß dann wenn
da erste dringende Bedürfniß befriedigt seyn wird

Hoch
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Hochdasselbe Mittel und Wege zu finden hofft die Con
lnbuenten zu entf6,ädig n denn nur der jetzige Augen
blick fordert die Aufbietung aller Kräfte und die Zu
kunft wird Ersatz für die Gegenwart leisten

Halle und Glaucha den zz May i8lz
Zvie Magistrate zu Halle Neumarkt und Glaucha

Streiber Düffer
Polizeiliche Dekanntmacdung

Die bestehende allgemeine Gewerbefteyheit hat
Sin Königl HsheS Civil Gouvernement veranlaßt
mittelst Verfügung vom iiten d M die bisherigen
Polizey Taxen völlig aufzuheben Es ist mithin dem
Brauer dem Bäcker und Fleischer vom isten IuniuS
d I an für den Verkauf seiner Waare kein Preis
wekr vorgeschrieben wohl aber bleibt jeder von ihnen
nach wie vor gehalten richtiges Maaß und Gewicht
zu führen und mir gesunde durch keine fremdartigen
oder gar schädlichen Beymischungen verfälschte Waare
zum V rkauf zu stellen Hierauf nur wird forthin die
Aufmerksamkeit der Polizey Behörde gerichtet seyn
und je sicherer nun der den meisten Absatz haben wird
der die beste Waare für die möglichst billigsten Preise
liefert um so mehr hoffe ich daß das Publikum durch
das Aufheben der Taxen mehr gewinnen als verlieren
werde Halle den 29 May 1815

Der Ronigl Polizey Director Streiber
In ternüno Donnerstags

den Zten Junius d I Vormittags um 9 Uhr
sollen von mir in meiner Wohnung Brüderstraße N 222
die den Büchlingsckm Erben zugehörigen in Giebi
chensteiner Fettmarke belegenen beyden halben Hufen Acker

welche bisher an den Kossathen Heckner in Giebichenstein
verpachtet gewesen unter den im Termin bekannt zu ma
chenden Bedingungen anderweit auf 6 Jahr von Michaelis
d I an meistbierend verpachtet werden

Halle den 29 May 815
Der Iustizcommissarius Cäsar
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Die zu den Stadtgütern Beesen und Ammendorf

gehörige diesjährige Obstnutzung soll auf
den 28sten Iunius dieses ZahreS

Mittags um z Uhr in der vormaligen AmtS Gerichts
stube zu Beesen unter den im Termine näher bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden

Halle den 2S May 18 5
Der Magissrat Streike r

Den 2 Iunius d I soll das in den Gärten deS
Waisenhauses befindliche Obst öffentlich verpachtet wer
den Pachtlustige werden eingeladen sich Nachmittags
um 2 Uhr in der Plantage beym hiesigen Waisenhause
inzufinden Halle den 26 May 8 15

Obstverpacbtung Den yten Iunius d I Nach
mittags 2 Uhr soll die diesjährige Ovstnutzung auf dem
Rittergute zu Reideburg dem Hallischen Waisenhause
zugehörig dem Bestbietenden überlassen werden

A v Ropken
Rosenblätter werden gekauft in der

Waisenhaus Apotheke
Mir hoher Erlaubniß einer Königl Preuß Regie

rung zu Halberstadt zeigt Herr H La st Hausen uS
Berlin einem hiesigen Publikum in perspectiver Dar
stellung eines Panorama 1 unter der Benennung

der lyte October i8iz in Leipzig
alt das letzte Gefecht der großen Völkerschlacht

und

2 das Schlachtfeld bey Leipzig
zwey Tage nach dem Treffen

Ein apart gedruckter Bericht welcher umsonst ausgegt
den wird macht den Zuschauer mit allen Gegenden die
ser beyden Vorstellungen bekannt Der Schauplatz ist
allhier in Halle auf dem kleinen Berlin in einer großer
Bude Die Entree ist der erste Plutz 8 Gr der zweyte
4 Gr der letzte 2 Gr Kinder zahlen die Hülst
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Häuser Verkauf

Auf Antrag der Erben der Hieselbst ohnlängst ver
storbenen Madame Oetzel sollen deren nachstehend
hinterlassene Häuser allhier als

1 ein auf der großen Ulrichsstraße tud Nr iz bete
genes vierstöckiges massives Haus nebst Hof und
Garten und sonstigen Zubehör

2 ein auf dem Schlamme 5ul Nr y6z befindliche
Haus von zwey Stockwerk und Hofraum so wie

z ein in den Neun Häusern lud Nr 195 belegeneS
Haus sammt Zubehör

auf
den I4ten Zunius dieses JahreS

Vormittags um y Uhr
in meinem in der Märterstraße allhier belegenen ge
wöhnlicken Schreibzimmer öffentlich an den Meistbieten
den unter den im obigen Termin näher bekannt zu ma
chenden Bedingungen freywillig verkauft werd n als
wozu ich daher im Auftrage der Oetzelschen Erben
sämmtliche zahlungsfähige Kauflustige hierdurch ergevenst
einlade und können übrigens die gedachten Häuser bis
dahin täglich in Augenschein genommen werden

Halle den 7 May 1815
Voigr

Für die Herren Kaufleute und Tabaks Fabrikan
ten werden von mir allerley Tabaks Vignetten in
Druckformen gefertigl und um einen äußerst billigen
Preis verkauft bey dem Petschaftstecher Fischer in
der großen Ulrichsstraße Nr 20 in Halle wohnhaft

Daß ich meine bisherige Wohnung verändert und
von jetzt an in dem Wallach auf dem Trödel Nr 796
wohne zeige ich einem geehrten Publikum hierdurch
schuldigst an und bitte mich auch in diesem LogiS mit
ihrem gütigen Zuspruch zu beehren

Mannskieiderverfertiger A Peters
Einen Lehrburschen vom Lande sucht der Drechsler

meister Hockenholvr in der Brüderstraße
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Um dem so bösen Uebel der Haus Sckilepperey
doch vielleicht in erwas zu steuern indem diele gewiß
dem rechtlichen Mann der willig seine Abgaben lägt
großen Schaden zuzieht offerire ich Kaffee zu 8
bis y Gr Zucker auch billig gelben Schwefel 54 bis
4 Gr gesponnene Baumwolle eine Sorte 24 Bar
chendwolle 20 Gr Officier Tabak 14 Gr das Pfund
Heringe 22 bis 24 Thlr ins Ausland 2 Thlr billiger
die Tonne Zur zweyten Bleiche sende ich in 8 Tagen
zur lehren in 4 Wochen ab

Kaufwann May
Ein Frauenzimmer in den zwanziger Zahren wel

ches im Näken Stricken Kleidermachen und allen
weiblichen Arbeiten geübt und noch in Diensten ist
wünscht als Kammeriungfer auf Johannis ein ander
weitiges Unterkommen Das Nähere ist zu erfragen
bey der Frau Doctor wolmer am Schulberge

Halle d en zo May 1815
Auf höheren Befehl habe ich mich schnell zu meiner

neuen Bestimmung als Feldarzt von Halle wegbegeben
müssen Meinen hiesigen Gönnern und Freunden sage
ich mein herzliches Lebewohl und empfehle mich ihrem
wohlwollenden Andenken Diejenigen welche Geld
geschäfre mit mir abzuthun haben ersuche ich die Zah
lungen für mich dem Herrn Doctor Ke ferste in len
Hieselbst gegen dessen Quittung zu leisten

Halle den zz May ljjlZ
Vr w L avrv Schmidt

Danksagung Den Herren Capitains der I2ten
und izten Bürger Compagnie Herren Officiers der
izten wie auch Herren Unterofficiers und Gardisten
beyder Compagnien statte wir hiermit für die Ehre
die Sie dem verstorbenen Schuhmacher Ludwig
2 U är bey seiner Beerdigung erwiesen haben unser
innigsten Dank ab

Glaucha am 27 May 18 5
Zvie Verwandten des Verstorbenen



Z64 S e S a n t m a ch u n g e
Am 171m May starb zu Aachen derKönigl Preuß

Lieutenant Herr Grafiboff Ritter des eisernen Kreu
zes einer unsrer geschätztesten und bravsten Mitbürger

Die Vorsehung hatte ihm ein anderes Schicksal be
stimmt als ihn sein jugendliches Streben hoffen ließ
r zeigte sich auch im neuen Kriege unter den ersten

welche für das Vaterland zu fechten bereit waren und
wohl wäre er mit neuen Ehren geschmückt aus dem
Streite heimgekehrt aber eine schwere Krankheit machte
seinem Leben ein schnelles Ende Seine letzten Worte
waren Grüße an die Eltern und Freunde seine beyden
hinterlassenen Kinder empfahl er dem Himmel und un
serm König Er wurde sehr feyerlich zur Erde bestattet

Zn Bezug der unterm 27sten May gemachten An
zeige beehre ich mich einem hochgeehrten Publikum
ergebenst bekannt zu machen daß das Declamatorium
und Concert zum Besten hülfsbedürftiger Krieger mit
höherer Genehmigung Montags den z JuniuS AbendS
um z Uhr im hiesigen Schauspielhause gegeben wird
und bitte ich meine durch patriotischen Sinn bewährte
Landsleute auch bey dieser Gelegenheit dem Vaterlande
ein kleines Opfer zu bringen und dadurch meine gut
Absicht gütigst zu unterstützen Zugleich halte ich mich
verpflichtet allen denjenigen Herren Freunden und
Bekannten welche zur Erreichung eines guten Zweckes
mir mit so vieler Bereitwilligkeit uneigennützig entgegen
gekommen sind meinen wärmsten Dank zu sagen Äie
Preise der Plätze sind

Große Mittel Loge 16 GrSeiten und Parterre Logen 12

Parterre gGallerie 4Billets sind vom 4ten Jnnius an in meiner Behausung
auf dem alten Markte Nr 495 und am Tage der Vor
stellung von 4 Uhr Abends an an der Kasse zu haben

A Ries
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